
Liebe zu Feuerwehr-Oldtimern

Das wiedergewählte Führungsteam vor der historischen Saug- und
Druckspritze aus dem Jahre 1892 (v.l.): Bürgermeister Josef
Kufner, Andreas und Natalie Schöfberger, Alois Bircheneder,
Alois  Gotzler,  Johanna  Feilmeier,  Christa  Schmid,  Ludwig
Zitzelsberger und Franz Eder. −Foto: Eder

Garham

Zwölf Jahre gibt es den Förderverein Florian Garham LF8. Die
Mitgliederversammlung war das erste Treffen nach 2019, das die
Coronabestimmungen  jetzt  erlaubte.  Vorsitzender  Franz  Eder
konnte  trotzdem  eine  positive  Bilanz  präsentieren:
Veranstaltungen sind zwar ausgefallen – sechs neue Mitglieder
konnten für den Verein gewonnen werden.

Nach dem Totengedenken ließ Franz Eder in seinem Bericht –
veranschaulicht mit einer Bilder-Show – wesentliche Ereignisse
des  jungen  Vereins  Revue  passieren.  So  waren  2019  zum
Oldtimertreffen, das gemeinsam mit dem SV Garham organisiert
worden war, trotz einsetzendem Regen 125 Teilnehmer mit ihren
Fahrzeugen gekommen. „Vom Moped, Motorrad, Auto und Traktor
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bis zum Feuerwehrfahrzeug reichte die Palette“, freute sich
der Vorsitzende über das große Teilnehmerfeld. Im September
2019 konnte mit einem Gottesdienst in der Pfarrkirche St.
Nikolaus  und  einem  Frühschoppen  auf  dem  Lehner-Hof  das
„Zehnjährige“ gefeiert werden.

Viel  Zeit  und  Arbeit  wurde  in  die  Renovierung  des  alten
Feuerwehrfahrzeuges  und  den  Erhalt  alter
Ausrüstungsgegenstände investiert. „Die Gründung des Vereins
ist  richtig  gewesen“,  stellte  Franz  Eder  fest.  Der
Förderverein wurde im März 2009 ins Leben gerufen und hat
mittlerweile 45 Mitglieder. Zwölf Jahre kümmert sich der junge
Verein  um  die  Pflege  alter  Feuerwehrfahrzeuge  und  -
gerätschaften.  Aufgabe  des  Vereins  ist  es,  historisch
wertvolles  feuerwehrtechnisches  Material,  insbesondere
Feuerlöschkraftfahrzeuge, in möglichst betriebsfähigem Zustand
zu erhalten und für eine dauerhafte Unterbringung zu sorgen.
Außerdem soll das Interesse der Öffentlichkeit für Zeugnisse
der technischen Entwicklungsgeschichte geweckt und gefördert
werden.

Der  betreute  Daimler  Benz  mit  seiner  Frontpumpe  –  ein
Löschgruppenfahrzeug LF 8 – hat mit seinen mittlerweile 45
Jahren  das  Prädikat  „Oldtimer“  erreicht,  die  zugehörige
Tragkraftspritze ist 61 Jahre alt. Die restaurierte Saug- und
Druckspritze aus dem Jahr 1892 hat mittlerweile im Foyer des
neuen  Feuerwehrgerätehauses  nach  wechselnden  „Unterkünften“
ihren endgültigen Stellplatz gefunden.

Beruhigende  Zahlen  und  Fakten  legte  Kassenwart  Andreas
Schöfberger vor. Die Revisoren Johanna Feilmeier und Christa
Schmid attestierten ihm eine gute Arbeit.

Premiere  und  eine  leichte  Aufgabe  als  Wahlleiter  hatte
Bürgermeister Josef Kufner mit seinen jungen Helfern Josef
Bircheneder  jun.  und  Michael  Niederländer.  Die  Wahl  der
Vorstandschaft, die zügig abgewickelt wurde, brachte folgendes



Ergebnis: Vorsitzender Franz Eder wurde ebenso in seinem Amt
bestätigt wie Stellvertreter Martin Drasch, Kassenwart Andreas
Schöfberger  und  Schriftführerin  Natalie  Schöfberger.
Gerätewart bleibt Alois Bircheneder − bei ihm ist auch das
historische Fahrzeug untergestellt. Alois Gotzler und Ludwig
Zitzelsberger  sind  weiterhin  Beisitzer.  Kassenprüferinnen
bleiben Johanna Feilmeier und Christa Schmid.

Bürgermeister Josef Kufner lobte die Vorstandschaft für das
Engagement. Er dankte den Verantwortlichen und Mitgliedern für
die Pflege der alten Feuerwehrfahrzeuge, die Fortsetzung der
Tradition und für Teilnahme am öffentlichen Leben.

Ludwig  Zitzelsberger,  Vorsitzender  der  Feuerwehr  Garham,
betonte  die  gute  Zusammenarbeit  der  beiden  Vereine.  Das
bestätige auch das jährliche Oldtimertreffen, das zu einem
Höhepunkt im Garhamer Vereinsleben geworden sei. „Ich freue
mich  auf  ein  weiteres  und  gutes  Miteinander“,  sagte
Zitzelsberger.

Der Vorsitzende des SV Garham, Josef Leizinger, stellte fest,
dass das Oldtimertreffen sowohl bei den Teilnehmern als auch
bei den Zuschauern hervorragend angenommen wird und ein fester
Bestandteil des Vorwaldfestes geworden ist: „Ohne die Hilfe,
Organisation  und  die  Arbeit  des  Fördervereins  wäre  das
Oldtimertreffen  nicht  das,  zu  dem  es  sich  in  den  letzten
Jahren entwickelt hat.“

In seinem Schlusswort freute sich Eder auf eine Neuauflage des
Oldtimertreffens im Juli 2022. Geplant sind Vorführungen mit
dem  „alten  LF  8“  bei  der  Kinder-  und  der  Jugendfeuerwehr
Garham.  − fe
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Mehr im Vilshofener Anzeiger vom 14.07.2021 oder unter PNP
Plus nach einer kurzen Registrierung
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